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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

Lenggrieser SC : SF Gmund-Dürnbach III 
Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim Lenggrieser SC – 8:1 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf
der Lenggrieser SC am Dienstag, den 20. Februar im 12. Saisonspiel auf die SF Gmund-Dürnbach
III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis
von 25:7 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Schöffel und Schöffel. Auffällig war, dass der
Lenggrieser SC diese Partie mit einem und die SF Gmund-Dürnbach III mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz mussten sie
zittern, aber letztlich waren Schöffel / Schöffel bei ihrem 3:1 gegen Lehnerer / Herrchen doch
überlegen. Passende spielerische Mittel hatten Schöffel / Grandesso letztlich an der Hand, um sich
gegen Streitberger / Ostermeier durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden 3:0 gegen Peter Herrchen fand
Thomas Schöffel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die richtige Taktik hatte
Maximilian Schöffel beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Benedikt Lehnerer ab dem ersten
Ballwechsel. Robert Schöffel gelang es, Marinus Ostermeier im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Anlaufschwierigkeiten musste Daniel Grandesso zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Benedikt Lehnerer zeigte Thomas Schöffel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Maximilian Schöffel
die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Peter Herrchen abgab und eine Niederlage kassierte. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel
zwischen Robert Schöffel und Philipp Streitberger, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:4, 11:6, 9:11,
11:4 durchsetzen konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der Lenggrieser SC nun ein Punkteverhältnis von 19:5 auf dem Konto,
während die SF Gmund-Dürnbach III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 12 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1866 Bad Tölz II (Lenggrieser SC) bzw. gegen den
SV Eurasburg-Beuerberg II (SF Gmund-Dürnbach III).

 Statistik:
 Lenggrieser SC

Doppel: Schöffel / Schöffel 1:0, Schöffel / Grandesso 1:0 
Einzel: T. Schöffel 2:0, M. Schöffel 1:1, R. Schöffel 2:0, D. Grandesso 1:0 

 SF Gmund-Dürnbach III
Doppel: Lehnerer / Herrchen 0:1, Streitberger / Ostermeier 0:1 
Einzel: B. Lehnerer 0:2, P. Herrchen 1:1, P. Streitberger 0:2, M. Ostermeier 0:1
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